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Wie reagieren emanzipatorische Initiativen auf die Herausforderungen von Standortpolitik und Globalisierung?

Urbane Bewegungen zwischen Neoliberalismus & New Governance

Wie reagieren fortschrittliche 
soziale Bewegungen und
Initiativen auf die gegenwärtigen
Herausforderungen in global
konkurrierenden Städten?
Welche Chancen bieten sich ihnen
- zwischen Klinkenputzen, zivilem
Ungehorsam und Straßenkampf -,
Politik und Gestalt ihrer jeweiligen
Stadt zu beeinflussen, ohne sich
einfach in neue staatliche
Stratetegien der Armuts-
verwaltung und neoliberaler
Deregulierung einbinden zu
lassen?
Welche neuen Bündnisse sind zwi-
schen den Städten entstanden?
Wie sehen Konzepte für mehr 
partizipatorische Demokratie, Ge-
rechtigkeit und solidarisches
Handeln zu Beginn des
21. Jahrhunderts aus?
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